
Auf dem Weg zu einer Grüneren Stadt –

Was wir von Paris lernen können

Eine Bildersammlung des BUND Neustadt/Weinstraße, April 2022

Seit 2014 regiert Bürgermeisterin Anne Hidalgo in Paris. In ihrer Amtszeit
hat sie unzählige ‚grüne Ideen‘ weiterverfolgt und angestoßen. Wir
haben die Stadt das erste Mal seit 13 Jahren besucht und waren
überwältigt von der Fülle an sichtbaren und erlebbaren Veränderungen
der Stadt hin zu einer autofreien und grüneren Kernstadt. Es ist nicht
alles perfekt und noch lange nicht abgeschlossen, aber wir möchten die
umgesetzten Ideen als Inspiration mit unseren Lokalpolitikern und
Städteentwicklern teilen.

Die Rechte der verwendeten Fotos liegen beim BUND Neustadt. 



Autostraßen in Fußgängerpromenaden 

umgewandelt

Die Stadtautobahn entlang der Seine wurde vor 
einigen Jahren (nach mehreren befristeten 
Phasen) dauerhaft in eine Fußgängerpromenade 
umgewandelt. Fahrräder, Roller und Inlineskates 
dürfen auch…



Velib – Räder ausleihen maßgeschneidert

Schritt 1: Eine Smartphone App zeigt an, 
wo eine Ausleih-Station ist und wie viele 
Räder frei sind. Idealerweise sieht es so 
aus wie links:

Schritt 2: An dem 
Terminal muss man sich 
nur beim ersten Mal 
anmelden und bezahlen

Schritt 3: Am Rad gibt man den 
Code ein, den man im Terminal 
bekommen hat

Schritt 4: Der Riegel 
gibt das Rad frei. Dann 
sehen die Stationen 
bald so aus…



Fahrradwegenetz - Booster

Auffällige Markierung 
des Radweges in Nähe 
des Ostbahnhofs

Oft dürfen Radfahrer auf 
der Bus-Spur fahren, dies 
ist durch große 
Markierungen 
gekennzeichnet

Die ehemalige 
Stadtautobahn entlang der 
Seine ist für Autos gesperrt. 
Autobahn-Feeling für 
Radfahrer!



Fahrradwegenetz - Booster

Als Radfahrer darf man an 
Ampeln immer bis ganz vorne 
fahren (nur etwas unpraktisch 
dass man dann die Ampel 
nicht mehr im Blick hat)

Oft sind die neuen Radwege 
‚frühere Autostraßen‘, also 
breit genug um das Fahren in 
beide Richtungen zu erlauben



Fahrradwegenetz – Tunnel frei!

Der Autotunnel entlang der Seine ist in 
Folge der Umwandlung des Seine-
Ufers zur Fußgängerpromenade 
natürlich auch nur noch für Radler, 
Fußgänger, Skater etc. offen!



Vertikaler Garten – gibt es noch mehr?

Gefunden in Nähe des 
Ostbahnhofs (Gare du l‘Est)



Lastenräder überall im Einsatz
Kommerzielle Lastenrad-Dienstleister 
sind überall präsent



Grüner Park auf Bahnhofsdach

Der Jardin Atlantique ist eine öffentliche Parkanlage, die auf dem 
Dach des Stadt-Bahnhofs Montparnasse errichtet wurde. Eine 
deutlich weniger als 3 Meter dicke Erdschicht ermöglicht das 
Vorhandensein einiger mittelgroßer Bäume.



Baumneu- oder Nachpflanzungen überall

Zahlreiche zusätzliche junge Bäume oder Nachpflanzungen gesichtet, egal in 
welchem Stadtviertel in der Innenstadt



Baum-Beete werden oft mit 

Hingabe gepflegt



Taxi-Flotte auf e-Hybrid

Die große Mehrzahl der Fahrzeuge 
der Pariser Taxiflotte sind e-Hybrid 
Autos (keine Plug-In Hybride). 
Sie verbrauchen im Stadtverkehr nur 
4L Benzin (kein Diesel).

Dies führt zu spürbar weniger Lärm-
und Geruchsbelästigung.



Ladestationen für e-Autos

Ladestationen sind auf der 
Straßenseite am Boden 
gekennzeichnet, damit Autofahrer 
sie leichter finden.



Die großen Lastenzieher

Sehr oft sieht man diese 
kommerziellen blauen riesen-
Anhänger, die von e-getriebenen 
Rädern gezogen werden.
Sie dürfen offenbar, wie alle 
Räder, auch auf den Radwegen 
entgegen Einbahnstraßen fahren.

Auch andere Modelle von 
riesigen Fahrrad-Anhängern 
haben wir gesehen:



Hochbeete städtisch und privat



Danke für Ihre Aufmerksamkeit


